
Jahresrückblick 2023 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

ich wünsche Ihnen für dieses Jahr viel Gesundheit, Freude, dass Wünsche in Erfüllung gehen, Ruhe, 
Gelassenheit und viele wunderschöne Momente. 

In diesen ersten Tagen des neuen Jahres ist es Zeit auf das vergangene Jahr zurückzuschauen. 

Für mich persönlich startete es mit dem berühmten „Umzug in das Nachbarbüro“ und dem 
vergeblichen Versuch am Neujahrstag ein Fax an das Landratsamt zu versenden.  

Viele neue Aufgaben standen mir bevor und ich habe viel gelernt, bin vielen tollen Menschen 
begegnet, habe tolle Erinnerungen von Ihnen erfahren und gemeinsam haben wir einiges erlebt. 

Es war das erste Jahr in dem wir keinerlei Einschränkungen mehr durch Corona ha�en, allerdings 
mussten wir wieder einmal erleben, wie schnell es in der Welt zu Krieg kommen kann. 

Doch schauen wir in unsere kleine große Welt. Wir mussten in diesem Jahr Abschied von einigen 
Menschen nehmen. Die Einen ha�en ein langes und erfülltes Leben, andere ein kurzes Dasein. Jeden 
einzelnen dieser 48 Verstorbenen werden wir auf unsere eigene Weise in Erinnerung behalten. Und 
wo Scha�en ist, da ist auch Licht. Wir konnten 27 neue Erdenbürger begrüßen und beim 
Spazierengehen im Ort kann man so manche stolze Großeltern beobachten, die unseren Kleinen die 
große Welt zeigen und erklären. Dabei kommt man in Wangen an einigen Baustellen vorbei.  

 

Im Januar wurde begonnen unsere Bushaltestellen barrierefrei 
umzubauen.  

Im Februar erfolgte die streckenweise Sanierung der Zufahrt zum 
Friedwald Wangen und die Sanierungsarbeiten an der 
Wasserinfrastruktur wurden fortgesetzt. 

Auch die Kanalsanierung in der Frühlingsstraße im März war 
erfolgreich. 

 

 

Seit April liefen die Renovierungsarbeiten an der Nikolauskirche in 
Oberwälden.  

Im Juli wurde die Treppe am Sportplatz zu den Hallen saniert. Dies 
war eine Anregung nach dem letzten Kinderfest, da die alte Treppe 
teilweise eine Herausforderung war. 



Auch in der Talstraße haben wir im Juli mit der 
Sanierung beginnen können. Es wird die 
Wasserleitung, der Abwasserkanal, der Gehweg sowie 
die Straßenbeleuchtung erneuert. Und wie es bei 
Baustellen nun mal sein muss, kommt immer eine 
Überraschung oder auch mehr als eine. Wir halten 
weiter an unserem Fer�gstellungsziel fest. 

Im Juli und August 
erfolgte die Sanierung 
des Sandkastens am 
„Apfelspielplatz“ in Oberwälden (Pavillion). 

Im September gab es dann in der 
Sudetenstraße noch eine neue 
Hundetoile�e. Ebenfalls ein Wunsch der 
Kinder, die dort auf dem Spielplatz 
spielen, da sich wohl so einige 
Hinterlassenscha�en finden lassen 
haben. 

Die Deutsche 
Glasfaser hat 2023 
mit dem 
Glasfaserausbau begonnen. Im Oktober fand 
hierzu eine Infoveranstaltung sta�, seitdem sind 
die Arbeiter fleißig im Ort unterwegs. Ja, sie 
sprechen überwiegend nur Englisch, das war auch 
für mich bei einer Trassenbegehung eine kleine 
Herausforderung. Ich hoffe, Sie haben eine ne�e 
Nachbarin oder einen ne�en Nachbarn gefunden, 
der Ihnen bei der Kommunika�on helfen konnte. In 
diesem Jahr werden die Arbeiten zu Ende gebracht 

und unser Bauamt sowie ein Fachkundiger aus Wangen schauen sich die Arbeiten an, sobald eine 
entsprechende Fer�gstellungsmeldung von der Deutsche Glasfaser kommt.  

Im Oktober wurden auch im Backhaus einige Sanierungsarbeiten vorgenommen. Leider ist das 
Backhaus aktuell s�llgelegt, da im Kamin ein Stein herausgefallen ist und feststeckt. Entsprechende 
Informa�onen und Angebote werden derzeit bei Fachfirmen eingeholt. 

Für einige Bauprojekte der nächsten Jahre wurden bereits die Grundsteine gelegt. Die Planungen für 
die Holzhäuser Straße sowie die längst notwendige Sanierung der Forstberghalle wurden 
angegangen. Außerdem laufen die Vorarbeiten für die Neugestaltung der Ortsmi�e und dem damit 
einhergehenden Neubau des Rathauses und der Bibliothek. In diesem Jahr soll der Bauantrag gestellt 
werden. Für unsere Bibliothek haben wir eine vorübergehende Unterkun� gefunden.  



Seit Oktober hieß es Ausleihen ohne 
Limit. Im Januar soll die Bücherei ihre 
Pforten in ihrem Übergangsquar�er im 
alten Stögergebäude öffnen. 

Im Oktober fand das erste Jugendforum 
sta�. Die Veranstaltung war durch die 
Kinder und Jugendlichen gut besucht. Es 
gab viele tolle Ideen – mein Favorit ist 
immer noch das Café (ich brauche Kaffee, 
viel Kaffee �) – und wir sind dabei die 

ersten Maßnahmen umzusetzen. Die Tischtennispla�e wurde 
geliefert. Wir hoffen, dass nach der fros�gen Kälte bald wieder 
mildere Temperaturen vorherrschen, damit wir Hand anlegen 
können. 

Die mi�lerweile Erstklässler besuchten mich noch als 
Vorschulkinder und führten ein Interview mit mir. Dabei 
kam unter anderem der Wunsch auf, dass eine 
Sandspielzeugkiste am Spielplatz aufgestellt werden 
könnte, damit immer Sandspielsachen da wären. Ich 
glaube die Kinder ha�en mich irgendwo belauscht, denn 
mit unserem Bauhof ha�e ich schon eine ausgediente 
Spli�kiste auserkoren. So konnten wir diese noch im Juli 
auf dem Spielplatz in der Schulstraße aufstellen und ich 
konnte den Anfang machen und das Sandspielzeug, dass 
noch in einer Umzugskisten verweilte, direkt in die 
„neue“ Sandlkiste füllen.  

Auch Feste kamen in 
diesem Jahr nicht zu 
kurz. Im Januar 
starteten wir mit der Amtseinsetzung, bei welcher der 
Gesangverein mit tollen Leckereien den Hunger der Gäste vertrieb. 
Vielen Dank, dass das Essen dann seinen Weg zu mir gefunden hat, 
nachdem ich über die zweite Tischreihe nicht hinauskam. Für die 
musikalische Umrahmung sorgte der Musikverein sowie der 
Gesangverein. Auch hier meinen herzlichen Dank.  

 

 

Im Februar gab es einen 
französischen Abend im Kinderhaus. Dieser kam super an und 
wird auch in diesem Jahr wieder sta�inden. Halten Sie sich den 
20.02.2024 schon einmal frei. 



Ende April gab es dann den Maibaumhock in Wangen und 
einen Tag später in Oberwälden. Für all diejenigen, die sich 
heute noch wundern, warum die Bürgermeisterin mit 
Arbeitshose und Schlabberpullover in Wangen zum 
Maibaumhock erschien, kommt hier eine kleine Erklärung. 
Ich bin im Mai umgezogen und an diesem Wochenende 
habe ich die Schlüssel für die neue Wohnung bekommen. 
Da meine Kinder an diesem Wochenende nicht im Lande 
waren, habe ich die Chance genutzt die ersten Kisten zu 
schleppen, denn so ein Umzug mit Kindern ist „voll“ 
entspannt! Und pünktlich zum Maibaumstellen war das 
Auto vollgepackt, so dass ich auf dem Weg zum Ausladen 
noch einen Stopp am Routotplatz einlegen konnte.  

Im Mai dur�en wir 
dann unsere Gäste 
aus Routot bei uns 

begrüßen und unser 30-jähriges Jubiläum nachfeiern. Wir 
besuchten das Steiffmuseum und zum Partnerscha�sabend 
gab es ein wunderbares Menü, welches die Landfrauen, der 
Gesangverein, die Dorfgemeinscha� Oberwälden und der 
Turnverein gezaubert haben. Den Abend dur�en wir dann mit 
den Oberwälder Seebären ausklingen lassen.  

An diesem Wochenende haben wir auch den Tag der 
Städtebauförderung begangen, bei dem alle Interessierten 
sich informieren und unseren Architekten Fragen stellen 
konnten. 

Den Abschluss im Mai 
machte das Waldfest der 
Feuerwehr. Bisher hat es immer geregnet an diesem Wochenende, 
egal in welchem Jahr ich zu Besuch in Wangen war. Dieses Mal nicht, 
keinen Tropfen! 

Im Juni lud das Kinderhaus zum Tag der offenen Tür ein. Es ist immer 
eine Freude zu sehen, wie die Kinder voller Begeisterung alles zeigen 
und durch das ganze Haus und den Garten springen. Manches 
Elternteil stand ziemlich verloren da und wartete darauf, dass sein 
Kind es wieder einsammelt. 

Ebenfalls im Juni lädt tradi�onell der 
Musikverein zum Pfarrberghock. Im 
Jahr 2024 wird er wohl noch einmal in 

gewohnter Weise am Pfarrberg sta�inden können. Für die Bauzeit 
werden wir noch gemeinsam nach einer krea�ven Lösung suchen. 



Im Juli feierten wir unter den Kastanien bei bestem We�er das Lichter- 
und Gartenfest des Gesangsvereins. Dieses Wochenende schloss mit 
dem Kreisfeuerwehrtag in Mühlhausen im Täle. Zum Glück hat es nicht 
gebrannt, heiß war es trotzdem, unsagbar heiß, denn die Sonne 
brannte gnadenlos vom Himmel. 
 

Mit dem Start in die Sommerferien kommt auch immer ein großer 
Abschied. Ein Abschied, der vielen von uns gar nicht bewusst ist. Und 
er bedeutet einen Neuanfang, einen Start in einen neuen 
Lebensabschni�. Die Vorschulkinder verlassen das Kinderhaus und die 
Viertklässler die Grundschule. Unsere Kinder brechen auf in ein neues 
Abenteuer – Abenteuer Schule, Abenteuer weiterführende Schule. Und 
plötzlich werden aus Kindern ziemlich große Kinder und aus großen 

Kindern kleine Erwachsene (also sie möchten es sein und leider erkennt man manchmal wirklich die 
ersten Züge des Erwachsenseins). 

Im August war es dann Zeit für Urlaub und das 
Schülerferienprogramm. Vielen Dank an alle, die mit einem 
Programmpunkt unterstützt haben und den Kindern eine schöne 
Ferienzeit bereitet haben. 

Im September hieß es dann mal 
wieder: Herzlich Willkommen 
liebe Erstklässler. Ein schöner Tag 
für Groß und Klein. Herzlich 
Willkommen im neuen 
Schuljahr.Herzlich Willkommen in 
einem neuen Lebensabschni� 

Am 30.09.2023 fand die Schurwaldübung in Wangen sta�. Viele 
interessierte Zuschauer fanden sich am Routotplatz ein 

Zum Weltkindertag haben wir auch 
dieses Jahr die Kinder aus dem 
Kinderhaus sowie die Schülerinnen 
und Schüler der Grundschule 

Wangen bei uns vor dem Rathaus auf dem Routoplatz begrüßt. Es gab 
Obst und die Kinder konnten malen und spielen und toben. Die 
Wimpelke�en hingen eine ganze Zeit am Routotplatz, auf denen die 
Kinder ihre Wünsche aufgeschrieben haben. 

Und was gab es sonst noch in Wangen:  

Die Haupt- und Mitgliederversammlungen der Vereine. 

Den Neujahrsemfang im Haus Luise.  

Die LED-Umrüstung in der Gemeindehalle und in den letzten Tagen 
des Jahres noch einen neuen Lautsprecher. 

Außerdem fand wieder die Mostprämierung der Dorfgemeinscha� 
Oberwälden sta�. 



Es mussten neue Schöffen gewählt werden.  

Unser Naturkindergarten feierte das 1-jährige Bestehen. 

Die Vereine ha�en jede Menge Veranstaltungen. 
So etwa das Nachbarscha�skonzert des 

Musikvereins, das tradi�onelle Käsessen und das Gaufrauenfrühstück des 
Turnvereins, das Seefest der Dorfgemeinscha� Oberwälden am Oberwälder 
See, die Jung�erschau und die Lokalschau des Klein�erzüchtervereins, die 
Theaterabende der Theatergruppe des Turnvereins lud zum Dreiakter „Ein 
Doppelzimmer für fünf“ und der Gesangverein mit seinem Projektchor zum 
Musical „Disco Fever“, die Dorfgemeinscha� Oberwälden veranstaltete ihr 

Apfel-Nuss-Fest, und 
der Musikverein lud 
zum Rübagoischdra-
Umzug und 
anschließender Party 
ein. 

Außerdem hat sich die Gemeinde Wangen 
wieder am Stadtradeln beteiligt und die Tour de 
Kreisle hat auch dieses Jahr einen Stopp in 

Wangen bei der Raiba eingelegt. 

In der Schule haben die Maßnahmen zur Brandschutzsanierung begonnen und die letzten digitalen 
Tafeln wurden eingebaut dank des Digitalpakts Schule. 

Im August haben wir Herrn Polizeihauptkommissar Hokenmaier in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. 

Der Albert-Rapp Hof hat im Oktober seinen 60. Geburtstag gefeiert. 

Im November konnten wir nach langem Warten den Friedwald 
Schurwald eröffnen. 

Der Volkstrauertag fand in der evangelischen Kirche Wangen 
sta�. 



In der Adventszeit haben dann die Kinder der Klasse 4 die Kasse für das 
Schullandheim aufgebessert und selbstgebackenes Brot verkau� und 
das Kinderhaus hat seinen jährlichen Gutslesverkauf durchgeführt. 

Das Jahr endete mit den Weihnachtsfeiern und Jahresabschlussfeiern 
der Vereine sowie der Altenfeier in der Gemeindehalle bei Kaffee mit 
Hefe- und Nusszopf, musikalischer Unterhaltung durch die Flötenkinder 
unter der Leitung von Frau Bühler sowie dem Musikverein, einer 
Showeinlage des Zirkus Wangoni. Zum Abschluss gab es noch lecker 
Schnitzel mit Kartoffelsalat. 

Wir haben viel erlebt in 2023. Erst wenn man zurückschaut auf das alte 
Jahr, fällt einem auf, was alles los war.  

Und nachdem Sie alle hoffentlich ein schönes, ruhiges und glückliches Weihnachtsfest im Kreis Ihrer 
Liebsten verbracht haben, starten wir in ein neues Jahr. 

Und 2024 verspricht mindestens genauso spannend und aufregend zu werden. Es stehen viele 
Aufgaben bevor und im Sommer wollen wir alle zusammen 750 Jahre Wangen feiern. 

Ich möchte mich bei Ihnen ganz herzlich für Ihr Vertrauen, für Ihre offenen Worte, Ihre Anregungen 
und Ideen im letzten Jahr bedanken und freue mich mit Ihnen zusammen auf das Jahr 2024. 

Es grüßt Sie herzlich Ihre Bürgermeisterin! 

Mary-Ann Schröder  
 


